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Bezug:
• Abnehmbar
• Waschbar bis 95 °C
• Wischdesinfizierbar
• Desinfektionsmittelbeständig*2

• �Zur Desinfektion mit Chlor geeignet*2

• Autoklavierbar

Kern: PU-Schaumstoff

CE - Kennzeichnung
MDR 2017/745

Einfache 
Patientendrehung

Max. 5000 ppmWasserdicht
dennoch

atmungsaktiv

Bezugsmaterial
viren- und  

bakteriendicht
gem. ASTM
1670 + 1671

AutoklavierbarWartungsfreiBi-elastischer  
Bezug zur  

Minimierung  
der Scherkräfte

Thermisch aufbereitbar  
nach RKI-Richtlinien

*1 Garantie gilt auf funktionelle Eigenschaften (Pro-Rata-Garantie)!
*2 Details siehe Gebrauchsanweisung.

Ermöglicht rücken- und  
kräfteschonendes Arbeiten

Bezug einfach zu desinfizieren

Ultraschall verschweißte 
Nähte

Leicht zu  
reinigen durch

Wischdesinfektion
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Anwendungsbereiche:
• Ergonomische Form sorgt für eine optimale  
   Patientenumlagerung
• Aufbau ermöglicht eine sichere und schmerz-
   freiere Patientendrehung
• Rückengerechtes und kräfteschonendes Arbeiten   
   für Pflegekräfte und pflegende Angehörige

Rückengerecht  
und kräfteschonend

105°C
221°F CL

Patientengewicht: 
0 bis 250 kg

0 – 
250 kg

Umlager- und Wendehilfe 
für immobile Patienten

Schwer  
entflammbar 

DIN EN 597 (1+2)

HMV-Nr.
22.29.01.2077
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Die zu pflegende Person befindet sich in der Rückenlage  
flach im Bett. Bitte beachten Sie, dass sich die zu pflegende 
Person nicht zu nah an der Bettkante befindet, ggf. sollte  
das vorhandene Bettgitter an der Seite, zu der die zu pfle-
gende Person gedreht werden soll, hochgestellt werden.
Dadurch wird das Rausfallen bei der Drehung vermieden.  

UMLAGER-/WENDEHILFE FÜR IMMOBILE PATIENTEN

Mit der Umlager-/Wendehilfe MobiTurn® können zu pflegende Personen sicher und schmerzfreier im Bett von der 
Rückenlage in die Seitenlage gebracht werden. Das Umlagern durch die Pflegekraft wird vereinfacht und somit ein 
rückengerechtes und kräfteschonendes Arbeiten ermöglicht. Zudem muss bei der Anwendung des Hilfsmittels die 

individuelle Situation und mögliche Erkrankungen berücksichtigt werden. Bei aufkommenden Fragen,  
sollte Rücksprache mit dem behandelnden Arzt gehalten werden.

Die Beine der zu pflegenden Person müssen gerade in 
die Aussparungen der Umlager-/Wendehilfe MobiTurn®  
gelegt werden.
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4.
Im nächsten Schritt wird das MobiTurn® aufgestellt. 
Das MobiTurn® sollte sich im Bereich der Knie der zu  
pflegenden Person befinden. 

Die Beine der zu pflegenden Person werden von der Pflegekraft angehoben und das MobiTurn® wird flach unter die Beine gelegt.

3.

2.

1.
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5.
Nun wird die zu pflegende Person zum Wenden vorbereitet. 
Der Arm, welcher von der gewünschten Lagerungsrichtung 
abgewandt ist, wird auf den Bauch der zu pflegenden 
Person gelegt. Der andere Arm, welcher sich auf der Lage-
rungsseite befindet, wird im 90°-Winkel kopfwärts gelagert. 

Die Pflegekraft platziert eine 
Hand am MobiTurn® und eine 
Hand an der Schulter der zu pfle-
genden Person, um sie möglichst 
schonend in die Seitenlagerung 
zu bringen. 

Die zu pflegende Person befindet sich nun in der Seitenlage-
rung. Nach Stabilisierung der zu pflegenden Person muss die 
Umlager-/Wendehilfe MobiTurn® entfernt werden.

Falls nur eine kurzzeitige Behandlung in der Seitenlage erfol-
gen soll, wird die Umlager-/Wendehilfe erst entfernt, wenn 
die zu pflegende Person nach der Behandlung wieder in die 
Rückenlage gebracht wurde.

8. Um die zu pflegende Person wieder in die Rückenlage zu 
bringen, platziert die Pflegekraft eine Hand am MobiTurn® 
im Bereich der Kniebeuge und eine Hand an der Schulter 
der zu pflegenden Person und dreht sie auf den Rücken 
zurück.

Um das MobiTurn® zu entfernen, wird es in Richtung 
Bettende gekippt, sodass es flach auf der Matratze liegt.
Die Beine der zu pflegenden Person werden angehoben  
und das MobiTurn® kann entfernt werden.
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6.

7.

UMLAGER-/WENDEHILFE FÜR IMMOBILE PATIENTEN


